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Nach Psalm 91 
 Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
 Lachen oder Weinen wird gesegnet sein. 

(aus EG 170, Dieter Trautwein) 

 
Wer unter dem Schutz des Höchsten wohnt,  
wer im Schatten der Ewigen übernachtet 
sagt - wie ich - über Gott: 
 
 „Meine Zuflucht ist er und meine Burg, 
 mein Gott, ihm will ich vertrauen!“ 
 
Ja, Gott zieht dich aus den Verstrickungen, 
holt dich heraus aus dem, was dir Angst macht.  
Nimmt dich unter die Fittiche, 
ein Federschutzraum ganz für dich. 
 
 Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
 Lachen oder Weinen wird gesegnet sein. 
 
Schild und Schutzmauer ist Gottes Verlässlichkeit. (BigS) 
Du musst dich nicht fürchten vor dem Grauen der Nacht, 
noch vor dem Unplanbaren, das deine Tage zerschießt, 
 
 noch vor dem Tod, der im Finstern herumschleicht 
 oder dir Tags vor der Nase tanzt. 
 
Denn du bliebst bewahrt, dankbar erinnerst du dich, 
die Ewige ist dein sicherer Ort. 
 
 Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
 Lachen oder Weinen wird gesegnet sein. 
 
Es begegnet dir Übel und manche Plage 
und die Wege sind leergefegt von Engeln. 
 
 Und doch: Hier und da spürst du Hände, die dich tragen 
 die dir aufhelfen und deine Schritte stärken. 
 
So wirst du über das Steinige gehen, 
deine Nachtdrachen kannst du zertreten. 
 
Weil die Stimme spricht:  
„Du rufst nach mir und ich bin da, 
ich helfe dir in der Not. 
Ich reiße dich heraus, 
mit einem langen Leben will ich dich sättigen 
und zeige dir mein Heil.“ 
 
 Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
 Lachen oder Weinen wird gesegnet sein. 


